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veau behaupten. 16 000 Ballen kamen zur Versteigerung und

wurden nahezu restlos abgesetzt. Als Hauptkäufer traten
Japan, West- und Osteuropa und Grossbritannien in Er-

scheinung.

Die Preise bewegten sich in Sydney zugunsten der Verkäu-
fer, ganz speziell bei den feinen Sorten. Kurze, mittlere und

grobe Typen waren be* guter Nachfrage fest behauptet. Nur
kardierte Typen hatten eine schwächere Tendenz. Von
12 934 Ballen wurden 12 307 abgesetzt.

In Port Elizabeth notierten mittlere und kurzfasrige Beschrei-
bungen fest und allgemein unverändert. Für 8018 angebo-
tene Ballen Merino war die Nachfrage gut.

Kurse

Wo//e 12.11.1969 17.12.1969
Bradford, in Pence je Ib

Merino 70" 0 132 129

Crossbreds 58" 0 86 84

Antwerpen, in belg. Franken je kg
Australische Kammzüge
48/50tip 128,25 123,25

London, in Pence je Ib

64er Bradford
B. Kammzug 112,9—113,5

der Redaktion der «Melliand Textilberichte», der er seit
1963 als Chefredaktor vorstand. Bis 1954 war er in Chemnitz
im Lehrfach tätig; in jener Zeit hat er an weltbekannten tex-
tilen Fachwerken mitgearbeitet.
Die «Melliand Textilberichte» verdanken ihm 15 Jahre har-
monischer und erfolgreicher Zusammenarbeit; sein umfas-
sendes Wissen und sein reicher Schatz an Erfahrungen wird
er jedoch weiterhin im Rahmen des wissenschaftlichen Bei-
rates der «Melliand Textilberichte» zur Verfügung stellen.
Seine impulsive Persönlichkeit und sein rastloser Tätigkeits-
drang sind seinem grossen Bekanntenkreis schon lange ein
Phänomen.

Vor kurzer Zeit hat er seine zweite Heimat Heidelberg gegen
eine dritte Heimat in den bayrischen Bergen vertauscht. Die
Redaktion der «Mitteilungen über Textilindustrie» wünscht
Herrn H. Wagenknecht, der die Belange unserer Schwei-
zerischen Fachschrift immer richtig einzuschätzen wusste,
einen glücklichen und geruhsamen Lebensabend. P. H.

115,0 122,0 Fachschulen
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Direktor W. R. Brupbacher 60 Jahre alt

Am 22. Oktober 1969 vollendete Herr Willy Robert Brup-
bacher sein 60. Lebensjahr. Seit 40 Jahren stand Herr Brup-
bacher ununterbrochen in leitenden Stellungen der Textil-
industrie und zwar längere Zeit bei zwei bekannten zürche-
rischen Seidenwebereien. Am I.Oktober 1956 übernahm der
Jubilar die Leitung der Schweizerischen Gesellschaft für
Tüllindustrie AG in Münchwilen TG.

Herr W. R. Brupbacher gehört zu jenen weitsichtigen Fabri-
kanten, die nicht nur mit der Zeit gehen, sondern auch auf
Grund der wirtschaftlichen und politischen Weltgeschehnisse
ihre Bemühungen auf die Zukunft ausrichten. Seine weit-
sichtigen Planungen dokumentieren sich nicht nur in den
kaufmännischen, sondern auch in den technischen Begeben-
heiten. Dies alles zeigt sich in der modernen Konzipierung
der Neuanlagen in Münchwilen. Ein besonderes Anliegen
des Jubilaren war stets eine gut fundierte Sozialfürsorge,
für die ihm die ganze Belegschaft dankbar ist. Herr Brup-
bacher stellte seine reichen Erfahrungen auch in die Dienste
verschiedener textiler Fachverbände — seine Lebensaufgabe
sieht er aber in der Förderung se/'ner Tüllindustrie.
Von Herzen wünscht ihm die Redaktion der «Mitteilungen
über Textilindustrie» in seiner segensreichen Tätigkeit für
alle Zukunft viel Glück und Erfolg. P. H.

Helmut Wagenknecht im Ruhestand

Herr Chefredaktor Dipl.-Ing. Helmut Wagenknecht hat sich
lange nach Erreichen der Alterkgernze von der redaktio-
nellen Tätigkeit zurückgezogen. Seit 1955 war er Mitglied

Betriebswirtschaftliches Seminar
der Textilfachschule Zürich in Merate (Italien)

Ueberzeugend in der Ausführung und nicht alltäglich in sei-
ner Art war die am 6. und 7. November 1969 durchgeführte
Exkursion des 3. Semesters der Textilfachschule Zürich nach
Merate in Italien. Auf Einladung der Firma Siber & Wehrli AG,
Schwerzenbach, hatten die Studenten die Gelegenheit, an
einem betriebswirtschaftlichen Seminar in dem italienischen
Zweigbetrieb teilzunehmen.

Dank der Initiative von Herrn Dr. P. Wehrli, Mitglied der Auf-
Sichtskommission der Textilfachschule Zürich, und Herrn H.

Looser, Betriebsberater der Firma Siber & Wehrli AG, wurde
diese Exkusion zu einem eindrücklichen Erlebnis. Nicht nur
das von Herrn Looser instruktiv aufgebaute Programm, auch
das grosse Verständnis der Geschäftsleitung im Betrieb Me-

rate für dieses Seminar wussten und wissen alle Teilneh-
mer zu schätzen. Für die Einladung sei der Dank der Direk-
tion der Textilfachschule Zürich, der Lehrerschaft und der
Schüler auch an dieser Stelle ausgesprochen.
Das Seminar eröffnend, erläuterte Herr Dr. P. Wehrli den
Sinn des Experimentes. Mit dem Wort Experiment sei aus-
gesagt, dass bei dieser Exkursion die Schüler wie auch die

begleitenden Lehrer die Gelegenheit hatten, aus dem

weitverzweigten Gebiet der Betriebsorganisation einen pra-
xisnahen Unterricht zu erhalten. Jeder Schüler erhielt eine
Woche vor der Fahrt nach dem Süden ein von Herrn H. Loo-
ser erstelltes Seminarprogramm ausgehändigt. Die Teil-
nehmer wurden in Merate in Gruppen von drei bis vier
Personen eingeteilt. Jede Gruppe hatte spezielle Aufgaben
aus der Praxis zu erfüllen, und zwar in Form von Häufigkeits-
aufnahmen, Zeitaufnahmen und Multimomentaufnahmen. Bei

der Auswertung dieser Aufgabengebiete konnten die Semi-
narteilnehmer feststellen, dass auf Grund jahrelanger be-

trieblicher Untersuchungen dieser ausgeklügelten Verfahren
bei der Siber & Wehrli AG eine Senkung der Kosten und

gleichzeitig eine höhere Produktion erreicht wurden. Allen
Teilnehmern wurde offenbar, wie die exakten Erfassungen
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